
Auf  der Suchen nach Basketballtalenten  

Gute Apfelsinen findet man nur unter Apfelsinenbäumen; 

d.h. , dass Basketballtalente  unter der Spezifität des Basketballspiels gesucht werden sollten. 

Berücksichtigt  man, dass viele Bewegungsfertigkeiten des Basketballspiels  nicht in den Bereich 
natürlicher Bewegungsabläufe gehören, so verdeutlicht diese Tatsache, dass einerseits die 
Notwendigkeit des Reifens einer Apfelsine (d.h. das Erlernen des Basketballspiels) zu einem guten 
Apfelsinenbaum (nationale Basketballschule)  als  Voraussetzung  gilt. Andererseits empfiehlt  diese  
Logik, dass Basketballtalente -  unter und durch -  die Spezifität des Basketballspiels gesucht werden 
sollte. 

Das aufeinander bauende technische, konditionelle, koordinative, individuell  taktische, 
basketballspezifische Verhalten und die koordinativen STANDARDS sollten die Überprüfungsebenen   
oder das Portal sein, um diese Spieler in den Raum zu führen, in dem mögliche Talente sich als solche 
beweisen können. 

Es sollte weiter definiert werden, wie eine „qualitative Apfelsine“  in verschiedenen Stadien seines 
Wachstums aussehen sollte. 

Dies`  könnte die Logik einer fachlichen Kommunikation zwischen Trainern, DBB und der Suche nach 
Basketballtalenten  im  Namen zahlreicher Talente innerhalb Deutschlands beleben. 
 
 
Theo Kritikos / Basketball-visuell    

 

 

 

 

    

        

 

 

 

 


